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Männerdöre: 


Abendlied: Der Mond ist aufgegangen 


(Bearbeitung Friedr. Niggli) 


An den Frühling: Willkommen, schöner Jüngling 
(Bearbeitet von Friedr. Niggli) 


Gemischte Chöre: 


Abendlied: Der Mond ist aufgegangen 
(Bearbeitung Friedr. Niggli) 


Gott, der Weltshöpfer: Zu Gott flieg auf 


Chor-Partitur mit unterlegtem Klavier 


Gott im Ungewitter: Du Schrecklicher, wer kann vor Dir 
Chor-Partitur 


Hymne an den Unendlihen: Zwischen Himmel und Erd’ 


Chor-Partitur mit unterlegtem Klavier 


Frauendhöre: 


*Im Gegenwärtigen Vergangenes: Ros’ und Lilie 


für Chor mit Soli und Klavierbegleitung 
(Bearbeitet von Aug. Oetiker) 
Chor-Partitur 


Psalm XXIII: Gott ist mein Hirt 
(mit Klavier- oder Orgelbegleitung) 
Klavierauszug — Chor-Partitur 


Vier Gesänge, bearbeitet von Hugo Keller und Ernst Maärki: 
An die Musik: Du holde Kunst 
Liebe: Liebe rauscht der Silberbach 
Mailied: Grüner wird die Au 


Schlußgesang aus «Deutsche Messe» : Herr, Du hast mein Fleh’n 


Chor-Partitur 


(Liederquell 3 des Verbandes Schweiz. Frauen- und Töchterchöre) 


FRANZ SCHUBERT 


* Als Klavierbegleitung verwende man die Originalausgabe für Männerchor (Breitkopf oder Peters) 
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Psalm XXIII: Gott ist mein Hirt 


Franz Schubert, op. 132 


Adagio BR 7 (1797 — 1828) 
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